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Bild redits: Das Jahr über bleibt die Bibel in
dieser Holztruhe beim ältesten Talbewohner
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Es gibt einige Orte in unseren Alpen, da hat sich der schöne
Brauch der Bergpredigt bis in unsere Tage zu halten vermocht.
Im Lötschental, im Gantristgebiet, in den Flumserbergen bei-
spielsweise. Jedes Jahr einmal, am ersten Sonntag im August,
hat auch das Gasterntal seinen Gottesdienst im Freien. Bei dem
kleinen Dörfchen Seiden versammeln sich auf einer Weide die
Alpleute der Talschaft, um aus dem Munde des Pfarrers von
Kandergrund das Wort Gottes zu hören. Uralt ist dieser Brauch.
Einst war das stille Hochtal von Gastern das ganze Jahr hin-
durch bewohnt. Im Winter aber blieben die Leute oft monate-
lang von der Umwelt abgeschnitten. Erst im
Spätfrühliiig fand der Seel-

sorger aus der Niederung
wieder den Weg hinauf ins
Gasterntal. Im Jahre 1696
schenkten die Berner, die den
Lötschenpaß bis zur Höhe
ausbauten, den Gasterern eine
gewaltige Bibel, damit sie den
Winter durch die Kraft des er-

hauenden Wortes leichter er-
trügen. Das Lebensbuch sollte
immer in der Hütte des ältesten
Talbewohners verwahrt bleiben
und ist so bis zum heutigen Tag
getreulich behütet worden. Das
prächtige, kulturhistorisch wert-
volle Buch trägt die Jahreszahl
1684. Seit der Gasternpredigt von
1822 trägt der amtierende Pfarrer
jedes Jahr auch die Zahl der Besu-
eher und eine kurze Talchronik in
die Bibel ein. Diese Chronik weiß
•allerhand von Bergnot in Form von
Feuersbrünsten, Gletscherstürzen
und Lawinengängen zu erzählen, die
harte Sprache der Berge, die wir Heu-
tigen aus dem Flachland an diesem
lichten Sonntag, der über dem Tale
liegt, kaum recht verstehen können.

Oberes Bild : Die mächtige Bibel, die die Ber-
ner den Leuten im Gasterntal imJahre 1696

schenkten

Mittleres. Bild: Die interessante Bibel erregt
die Neugierde aller Anwesenden. Nach dem
Gottesdienst liegt das Buch für jedermann

zur freien Besichtigung offen

Links: Die kleine
Zuhörergemeinde
bei der Gastern-

predigt
vom 2. August 1931

Bei der diesjährigen Gasternpredigt wurde zugunsten
der notleidenden Bergbevölkerung eine Sammlung
durchgeführt; sie ergab den Betrag von Fr. 23.80
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